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Protokoll der Sitzung 8/2006

des Planungsausschusses vom 16.11.2006

§ Sitzungsbeginn: 19.30 Uhr

Sitzungsende: 22.00 Uhr

§ Stimmberechtigte Mitglieder: G. Schrock (CDU), F. Lohmeyer (CDU), H. Unterberg 

(EWG), U. Mehl (EWG), K. Rauch (SPD), Dr. U. Riederer 

(SPD)

§ Gäste: BM R.Bork, W. Böttcher (EWG)

Tagesordnung:

öffentlich

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Anfragen der Bürger

3. Genehmigung des Protokolls der Sitzungen vom 11.09.2006 und 11.10.2006

4. B-Plan 13.1, 2. Änderung

hier: Detailplan und Ausbau öffentliche Straße

5. B-Plan 1, 1. Änderung

hier: Waldschutzgrenze

6. Verschiedenes

nicht öffentlich

7. Vertragsangelegenheiten

8. Verschiedenes

Der PA-Vorsitzende G. Schrock bittet Herrn Dr. Riederer, für diese PA-Sitzung das Protokoll 

zu führen.

Zu TOP 1

Das stellvertretende Mitglied des PA H. Unterberg ist für den zu Sitzungsbeginn nicht an-

wesenden W. Möller stimmberechtigtes Mitglied im PA.

Die Beschlussfähigkeit wird vom PA-Vorsitzenden G. Schrock festgestellt.

Zu TOP 2

Keine Anfragen

Zu TOP 3

• Den Protokollen der Sitzungen vom 11.09.2006 und 11.10.2006 wird einstimmig zuge-

stimmt.
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Zu TOP 4

Zur Diskussion steht der Entwurf des Erschließungsvertrages vom 13.10.2006 (angefertigt von 

Herrn Haeseler) 

• lf. Nr.4 der Textfassung des Entwurfes muss gestrichen werden (Oberflächenentwässe-

rung)

• Fußwegentwässerung:

es sind vom Vorhabenträger die vorliegenden Geländeverhältnisse zu ermitteln und nach-

zuweisen, die vorhandene Oberflächenentwässerung ist beizubehalten

• Anlage 2.2

die Abstände für die zu schaffende Straßen- und Gehwegbeleuchtung ist analog dem B-

Plan 13.1 herzustellen. Des weiteren sind Straßen- und Gehwegbeleuchtungen nur auf öf-

fentlichen Straßen/Wegen einzuplanen (gilt auch für den Gehweg entlang der Straße Am 

Soll)

• Anlage 2.3

Die Regenentwässerung ist auf DN 300 im Gebiet zu erweitern

• Anlage 2.4

dieser Punkt ist vom Vorhabenträger direkt mit dem Abwasserverband zu klären

• Anlage 2.5

Die zu bauende Löschwasserversorgung ist, entsprechend den geltenden Vorschriften, 

nachzuweisen. Alles weitere ist vom Vorhabensträger direkt mit der Wassergemeinschaft 

zu klären

• Anlage 2.7

Die zu schaffende Tragschicht ist aus Naturschotter herzustellen.

• Anlage 2.8

in der Querschnittzeichnung von Straße und Fußweg ist in der neu zu fertigenden Zeich-

nung das Quergefälle der Straße Am Soll mit darzustellen. Die nutzbare Fußwegbreite von 

1,25m ist einzuhalten.

Es wird über alle oben aufgeführten Punkte zusammen abgestimmt. Der Beschluss erfolgt ein-

stimmig angenommen (6xja)

Zu TOP 5

Das Schreiben des Forstamtes Trittau vom 17.10.2006 wird vom PA zur Kenntnis genommen.

Zu TOP 6

keine Wortmeldungen

Auf Beschluss des Ausschusses wird der nächste Tagesordnungspunkt in nicht öffentlicher 

Sitzung beraten.

Dr. U. Riederer 

22.11.2006


